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A N F R A G E von Susanne Huggel-Neuenschwander (EVP, Hombrechtikon) und Mitun-

terzeichnende 

 

betreffend neugeschaffenem Lehrstuhl für Naturheilkunde an der Universität Zürich 

________________________________________________________________________ 

 

 

Kürzlich hat der Regierungsrat den neuen Lehrstuhl an der Universität personell besetzt. Zu 

diesem Extraordinariat wurde Prof. Dr. Saller berufen. 

Da das Thema Erfahrungsmedizin oder Naturheilkunde offensichtlich in breiten Bevölke-

rungskreisen mit Interesse verfolgt wird, stellen sich mit diesem personellen Entscheid fol-

gende Fragen: 

 

1. Gemäss regierungsrätlicher Information war der nun neu Gewählte im medizinischen 

Dienst der Krankenversicherung Hessen tätig. Welches ist der berufliche Werdegang 

des neuen Lehrstuhlinhabers? Welchen Aufgaben im Bereich Naturheilkunde wird er 

sich widmen? Wo liegen seine fachlichen Schwerpunkte? Wird er - wie bei solchen Pro-

fessuren üblich - eine Praxistätigkeit ausüben? 

2. Naturheilkunde umfasst viele verschiedene Disziplinen (Akupunktur, Diätetik, Homöopa-

thie, anthroposophische Medizin, Neuraltherapie, etc.). Wie und durch wen soll Lehre 

und Forschung in diesen Gebieten gewährleistet werden? 

3. Wie sieht der Stellenplan des erwähnten Lehrstuhls aus und welche Gelder stehen zur 

Verfügung? 

4. Wo, in welcher Klinik steht dem neuen Dozenten eine Bettenstation zur Verfügung, wie-

viele Betten umfasst sie? 

5. Wie ist die interdisziplinäre Zusammenarbeit geplant und sichergestellt? Sind Konsiliar-

dienste vorgesehen? 

6. Ist die Koordination mit andern Hochschulen, die Lehre und Forschung auf dem Gebiet 

Naturheilkunde betreiben, sichergestellt? 

 

Für die Beantwortung der gestellten Fragen danken wir. 

 

  Susanne Huggel-Neuenschwander 

  Dr. Klara Reber 

  Astrid Kugler 

  Dr. Hansruedi Fischer 


